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Die Kindheit liebt die Freud und Stille
Da sammelt sich der junge Wille
Da zieht das Herz die Welt voll Schönheit in sich ein

L M Zlrndt

Das Kind und die Erziehung

wey Töchter hat die Gottheit uns geschickt
Die Welten und die Herzen zn erschaffen
Die eine blicket ernst und träget Waffe
Die andre ist mit Huld statt aller Wehr geschmückt
Sie ist die jüngste heißet Liebe
Die erste heißt Nothwendigkeit
Sie wandeln Hand in Hand und kennen keinen Streit
Und einem unbekannten Triebe
Verdanken sie die E i n i g k i t

XtX Jahrg s Tmch
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Durch ihre Allmacht leuchten alle Sonne
Und laufen alle Erden um
Durch sie nur wird hier oben Lust gewonnen
Und unren das Echsium
Sie kommen huicreich auf die Wieg
Herab beym ersten Sonnenschein
Und segnen fromm die holden Züge
Des Säuglings in den Windeln ein

In süßer Liebe wird das Kind gebohren
Es saugt am Murrerh rj n voll und warm
E sMt auf ihrem Schooß und schlaft in ihrem Arm
E wird im Spiel und Schlaf das erste Jahr verlohrm
Doch immer flieht die Zeit mit ihren bsühnden Stunden
Uns nimmt das Wiegenkindlein mit
Schon wagt der Fuß den ersten Schritt
Schon wird durchs Wort der kleine Sinn entbunden
Schon reget sich die flatternde Begier
M l alles kosten fassen und gestalten
Wie willst du ihre Flügel halten
Stekn die zwey Schwestern nicht mit dir
Wagst du die Federn ihr zu kürzen
Die wuchsen für das Sonnenlicht
Wagst du es mit dem Schwerdt den Knoten zu entschmzen
Der durch sich selbst nur schön sich aus einander flicht

Es sprenge nie des Mannes Wille
Im unverstandmn Uebermuth
Die zartgewebte Blumenhülle
Worin die Kindheit selig ruhti
Laß die Begier nicht auf die zarten Wesen
In schrecklicher Gewalt als Leidenschaften los
Kein Wollen müssen sie auf deiner Stirne lesen
Und unbefangen wieg auch Lieb sie im Schooß
Dle Arbeit thu mtt ihnen wie ein Spiel
Doch hüte dich mit ihr zu spielen
So laß sie alles thun bloß weil es dir gefiel
Doch daß es dir gefiel nicht fühlen

Noth
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Nothwendigkeit du ernstes Wesen
Früh lerne auch das Kind dir unterthänig seyn
Unendlich sind der heiligen Natur Gewalten
Wer früh gehorcht gehl fromm in die Gestalte
Der Menschenbildnerin der Bürgerordnung ein

Das Kind soll glücklich seyn und spielen
So soll es jedermann so lang er spielen kann
Allein das große Schicksal das dem Mann
Beum ersten Schritt erscheint soll es schon ahndend,fühlen

Es horche auf dem Blumenwege
Worauf sein Leben lustig geht
Dem Klang der fernen Donnerschläge
Und kniee vor des Gottes Majestät
Denn nicht zu Tand und Spielereyen
Müßt ihr den süßen Lenz entweihn
Der Winter kommt und es wird schneyen
Der Regen rauscht der Sturmwind braust im Hayn
Die Biene spielt um jede Blüthe
Und simimelt ihren Honig ein
So komme Fleiß und Müh dem kindlichen Gemüthe
Als müßt es mit beym Spielen seyn

Chronik der Stadt Halle

i

Königl Bestätigung alter Privilegien
36ie sehr unser Monarch alte Verfassungen
und Rechte achtet und schützt davon hat neuerlich
die hiesige achtbare Salzwirker Brüder
schaft einen erfreulichen Beweis erhalten welchen

2 wir
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wir mit Vergnügen in unserm Blatt aufbewahren
Die Versicherungs Urkunde der Fortdauer der frühern

Privilegien lautet wörtlich also

Wir Friedrich Wilhelm von Gottes
Gnaden König von Preußen c c

haben auf das allerunterthänigste Ansuchen der Salz
wirker Brüderschaft zu Halle allergnädigst geruhet
über die ihr in früherer Zeit bereits bewilligten Rechte
und Privilegien eine besondere Versicherung aufs
Neue in Gnaden zu ertheilen und thyn dies hiermit
indem Wir der gedachten Brüderschaft

i Unsern allergnädigsten Schutz bey dem hergebrach
ten alleinigen Rechte zur Salzsiedungs Arbeit in
Halle auf so lange zusagen als sie die Salzsiede
Arbeit gut und mit Gehorsam gegen die vorgesetzten

Behörden verrichten wird

z Versichern Wir ihr den Empfang eines PferdeS
und einer Fahne bey jeder Erbhuldigung

z Belassen Wir ihr die Rechte des Vogel und Fisch
fanges nach der bisher bestandenen Verfassung

4 Soll sie die Präftanda des Amtes Giebichenstein

nämlich
Dreyzehn Viertel gut kager oder März Bier

b Dreyhundert Stück Spende Brodte jedes sech
zehn Loth schwer am St Andreas Tage abzus
reichen und zu jedem Brodte zwey Pfennige
Fünf Scheffel alt Hallisch Maaß Roggenmehl
dazu Ein Thaler Backgeld und Sechs Thaler
Sechszehn Groschen anstatt zehn Schock Käse

cl Drey
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ci Drey Schock Wellholz aus dem Dbllverger Forst
revier und Einen Thaler Fuhrlohn auS der
Giebichcnftciner Amtskasse

e Einen Thaler der VischofSthaler genannt

ferner verabreicht erhalten und zwar das Weilholz
zu i in initui a aus dem bemerkten Forstrevier die
übrigen Prästanda aber von dem General Pachter des
Amtt Giebichenftein wobey zu Vermeidung der Weit
läufigkeiten verordnet wird daß statt der Verabrei
chung der Spende Vrodte Ein und ein halber Schef
fel Roggenmehl und Zehn Groschen Backgeld nebst
den Zwey Pfennigen bey jeden Brodt gegeben wer
den soll

Auch wird der Salzwirker Brüderschaft dieAccise
Freyheit von den vorerwähnten Gegenständen ferner
in der Art zugestanden daß sie den Ersatz der davon
jedesmal zu berichtigten Gefälie jährlich empfangen soll

Urkundlich haben Wir diese Unsere Allerhöchste
Versicherung eigenhändig vollzogen und mit Unsern
Siegel bedrucken lassen

Gegeben Berlin den 18 April 1818

I 8 Friedrich Wilhelm
C F v Hardenberg

Schuckmann
Vcrsichmings Urkunde

über die der Salzwirker Brüderschaft
zu Halle aufs Neue bestätigten Rechte

und Privilegien
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Currende Sache
Rechnung vom Jahre 1817

Einnahme
Thir Gr Pf
IZY 2z 8
25 8
50

Nus der Currendebüchse

An Quartalgeldern
Zlus der Kasse der Hauptschule
Milde Wohlthaten Nichts

Summa der Einnahme 215 7 8

Ausgabe
Vorschuß von 1816
Für Brodt in 4 Quartalen
Dem Vorsänger die gewöhnlichen

19 5 lv
10z 2l

27
Für Bekleidung der y Knaben mit neuen Nök

ken Schuhen Strümpfen Hemden u Hüten 64 12
Für Gesangbücher u andere Schulbedürfnisse 10 17

Die Darlegung vorstehender Rechnung beweiset
tvie unmöglich es ist mit den ordinairen Einnahmen
dieser Kasse so zu wirthschaften das niemanden etwas
entzogen werde Ob nun gleich durch die jetzt viel
geringern Brodtpreise die Ausgabe sich in diesem Jahre

schon bedeutend vermindert hat so wird docd wenn
die gewöhnlichen Einnahmen sich nicht vergrößern die
Ausgabe nicht gedeckt seyn Ich empfehle daher diese
Kinder welche wegen mancherley Kirebengeschäften
nicht entbehret werden können dem ferneren christli

chen Wohlwollen v Köhler

Summa der Ausgabe 225 7 10
Hiervon ab die Einnahme 215 7 8

Bleibt Vorschuß 10 2

So
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So wie ich im Namen und Auftrag des hiesigen
Schulraths dem Herrn I K 0 hler für die vielen Be
mühungen zum Besten der armen Currendcknaben und
für die wohlgeführte Rechnung innigst danke so em
pfehle ich auch diese Kinder dem Wohlwollen unsere
Mitbürger zur fernern geneigten Unterstützung

Halle den 25 May 1818
v Wagnitz

Milde Wohlthaten
für die Armen der Stadt

84 8on einer vergnügten Gesellschaft im Brau
haus zum Pelikan abgegeben durch Herrn Scho
tt e m a n n 6 Thlr 16 Gr

85 Von einem vergnügten Kindtaufen durch

Frau Barmann 1 Thlr 1 Gr
86 Bon der löbl Schützengesellschaft auf dem

Neumarkte wurde bey einem frohen Mahle für die
Armen gesammelt und durch Herrn Hauptmann
Lieb recht abgegeben s Thlr

Dis Curatoren der Armenkasse
Lehmann Runde

Für die armen Waisenkinder unserer Stadt find
eingegangen 2 Thlr 1 Gr bey einer vergnügten Ge
sellschaft von Hrn S B gesammelt 5 Thlr in Kas
senbillsts von einem Ungenannten und 10 Thlr in
Golde von Fr O A B Den innigsten Dank dafür

Maaß

4 4
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Gebohrne Getrauete Gestorbene in Halle c

April May i 8 i 8
s Gebohrne

Marienparochie Den z May dem Äreisrichter
C äsar ein S Egbert Nudolph Nr 222 Den 7
dem Tuchbereitermeister Dälirschec eine T Emilie
Bercha Nr ivzz Den 11 dem Schuhmacher
meister Lllrich eineT Auguste Henriette N 724
Den 16 dem Schuhmacher Dierrich eine T Johanne
Regine Nr 1418 Den 21 eine unehel T
Nr 870 Den 24 dem Handarbeiter Lange

ein S Johann Friedrich Den 26 demMusikuS
Geist eine T Rosine Christiane

Ulrichspar 0 chie Den 15 April dem Seilermeister
Reiche eine T Louise Nr 1655 Den 1 May
dem Secretair Möryschke eine T Amalie Caroline
Nr 411 Den i r dem Schneidermeister Trümp

ler eineT Johanne Dorothee Friederike N Z27
Den iz dem Bedienten Radestock ein Sohn Georg
Wilhelm Julius Nr zoo, Den 2s dem Flei
schermeister Schliack jun eineT Johanne Caroline
Charlotte Nc ZZ4 Den 24 ein unehel S
Nr z6z Den 25 dem Handarbeiter Holl

fleiscl ein S Johann Daniel Gottfried Nr 1Z88
M 0 ritzpar 0 chi e Den r z May dem Fleischermeister

Aeirel ein Sohn Friedrich Wilhelm Nr 701
Den 17 dem Schmiedemeister Uhde eineT Auguste
Emiür Nr 700 Den 18 dem Schuhmacher
Meister HandsehuhniacheceineT todtgeb N 2izo

Den 25 dem Salzwirker IVachsmurh ein Sohn
Friedrich Wilhelm Heinrich Theodor Nr 778
Dein Schuhmachermsister Aleumann eine T Marie
Wilhelmine Nr 2099 Ein unehelicher Sohn
Entbindungs Institut Den 26 dein Salzwirker

Riemer ein S, Johann Carl Nr 778
Kran
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Kranke nhaus Den 20 May eins unehel Tochter
Neumarkt Den 22 April dem Gastgeber LinSncr

ein Sohn Johann Friedrich Albert Nr 127z
Den 2Z May dem Hantboist Eiglec ein S Friedrich
August Theodor Nr 1Z49

Glaucha Den 14 May dem Handarbeiter Hanck
eine T, Johanne Marie Nr 1987 Den 16
dem Strumpfwirkergcsellen Gasse eine T Johanne
Marie Friedcrike Nr 1987

d Getraue te
Marie parochie Den 2z May der Müllerknappe

Gci ,nivr mit L S Xocl geb Grahlmann
Den 24 der Maurer Ruprecht mit M C brocke

Der Kutscher PslSe mit D Spiegel
Neumarkt Den 24 May der Strumpfwirkergeselle

Zvothel mit D R Fchrmann
Glaucha Den 24 May der Maurergeselle Tag mit

1 effe Den Zi der Ziegeldecker N e er mit
17 I Täimnlcr geb Falkner

c Gestorbene
Mari npars chic Den 19 May der Schneidermei

ster Thieme alt 76 I Altersschwäche Des Ta
gelöhners Rarlin Wittwe alt 64 I Entkräftung
Den 22 des Schuhmachers Dierrich T Johanne
Negine alt 1 W Krämpfe Den 25 des Mau
rers Billhardr S Ludwig August alt z I 6 M
Auszehrung Den 27 des Bäckermeisters wolferr
T Johanne Dorothee alt 34 I 5 M 1 W 4 T
Brustkrankheit Den 28 der Posamentirer Ai
mann alt 68 I 4 M 1 W z T Auszehrung
Den zo des Bedienten Förrsch nachgel S Johann
Carl alt z I 2 M Krämpfe

Ulrichspar 0 chi Den 19 May des Handelsmanns
Tempel S Johann Christoph alt 1 I 8 M 1 W
Nervenschlag Den 21 des Musikus Sorrichali

S S,
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S Gustav Robert alt 2 I il M Krämpfe
Den zi der Fleischermeister Schliack lsn alt 49 I
z M Halsschwindsucht

Moritzparochie Den 18 May des Bäckermeisters
Geeburg S Albert Gustav alt io M 2 T Aus
zehrung D S Schuhmachermeisters Handschuh
macher T todtgeb Ein unehel S alt z M
Krämpfe Den 21 des Schmiedemeisters UHSe
S Ernst Theodor alt 1 I 7 M Auszehrung

D 0 mkir ch e Den 21 May der Gärtner Friedrich
alt 66 I 7 M z W z T Brustwassersucht

Katholische Kirche Den 22 May ein unehel S
Krankenhaus Den zo May des Soldat Taack

Tochter alt 28 I Bauchwassersucht
Neumarkt Den 25 May des Hurhmanns Ruhfuß

nachgel S Johann Christoph alciyJ Brustkrank
heit Den zo des Fleischermeisters Molle Wittwe
alt 72 Jahr Steckfluß

5

Hallescher Getreideprels
Den 28 May Weihen z Thlr 1 Gr auch 2 Thlr 18 Gr

Roggen 2 Tblr auch 1 Thlr 20 Gr Gerste 1 Thlr
izGr auch 1 Thlr 12 Gr Hafer 1 Thlr 12 Gr auch
1 Thl 9 Gr

Den zo May Weitze z Thlr 1 Gr auch 2 Thlr izGr
Roggen 2 Thlr auch 1 Thlr 22 Gr Gerste 1 Thlr
14 Gr auch 1 Thlr 12 Gr Hafer i Thlr 11 Gr
auch 1 Thlr 10 Gr

Den 2 Iun Weihen z Thlr 1 Gr auch 2 Thlr iy Gr
Roggen 2 Thlr auch 1 Thlr 18 Gr Gerste 1 Thlr
14 Gr auch 1 Thlr 12 Gr Hafer 1 Thlr 12 Gr
auch 1 Thlr 10 Gr

Der Polizey Inspektor Heller

Bekannt
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Bekanntmachungen
Da wir Kenntniß davon erhalten haben daß den

schon vorhandenen gesetzlichen Strafbcstimmunge entgegen

noch häufige Beschädigungen der an den Chausseen Land
straßen Wegen und Mücken so wie auf sonstigen öffent
lichen Plätzen gepflanzten Bäumen vorfallen dadurch aber
das Fortkommen dieser gemeinnützigen Anstalten hauptsäch
lich behindert wird so w t d eine geschärfte Strafbestimnilmg
für dergleichen gesetzwidrigen Frevel nothwendig Es wir
demnach eine Strafe von io Thlr oder im Fall des Un
Vermögens eine i4tägige Gefängnißstrafe auf jede absicht
liche oder muthwillige Beschädigung eines an den Chausseen

Landstraßen Wegen Brücken und auf wnstigen öffentli
chen Plätzen stehenden Baumes hiermit festgesetzt mit wel
cher in jeder der sich dergleichen Beschädigungen erweislich

hat zu Schulden kommen lassen belegt der Betrag der
Geldstrafe aber dem Angeber unverkürzt als Prämie über
lassen werden soll

Zugleich werden alle Polizeybeamte unsers Regierungs
bezirks zur Wachsamkeit über die strengste Anwendung dieser

Scrafbestimmung aufgefordert und die Dorfrichter ange
wiesen gegenwärtige Verordnung jährlich zweymal und
zwar am Sonntage nach dem isten April und am Sonn
tage nach dem i sten October vor versammelter Gemeinde
zu welcher auch das Dorfgesinde nd alle diejenigen die
noch keinen besondern Hausstand gebildet haben zuzuziehen
sind Nachmittags nach vollendetem Gottesdienste vorzu
lesen Uebrigens erwarten wir von jedem gutgesinnten Ein
wohner daß er zur Beförderung des jwahren öffentlichen
Bestens einen eden getroffenen Baumbeschadiger bey der
nächsten Polizeybehörde zur Bestrafung anzeigen werde

Merfeburg am zo April 1818
Regierung Erste Ab theilung

In des Hutfabrikant Herrn Pfahl Hause in der
Schmecrstraße Nr 480 ist eine Stube und Kammer mit
und ohne Meubles zu vermischen und kann sogleich bezo

gen werden
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Von hiesigem Königl Land und Stadtgericht ist der

den Erben des allhier verstorbenen Gastwirths Herrn Gott
fried Rcncker zugehörige Gasthvf zum blauen Hecht
bestehend

1 in dem tud Nr 1817 hieselbst belegenen Hause nebst

Zubehör und
2 in dem auf der sogenannten wüsten Stelle erbaute

Nebenhause
welche Grundstücke nach Abzug der Lasten zusammen auf
ZO08 Tkir gerichtlich taxirc worden und worauf bereits
ein Meistgcbvl von 2200 Thlr geschehen auf Antrag der
Gläubiger anderweit subhastirt m d

der 4ts Julius d I
zum Bietungsrermine anberaumt worden daher alle die
jenigen welcke dieses Grundstück zu besitzen sähig und zu
bezahlen vermögend sind hierdurch geladen werden in die
sem Termine um m Uhr an Gerichtsstelle vor dem ernann
ten Deputats Herrn Auscultawr Marx ihre Gebote
zu thun und zu gewärtigen haben daß dem Meistbieten
den wenn sich zuvörderst die Interessenten über das er
folgte Gebot erklärt und in den Zuschlag gewilligt haben
werden sothaneS Grundstück zugeschlagen nach abgelaufe
nem Bietungstermine aber auf kein weiteres Gebot refleclitt
werden wird Halle den 22 May 1818

Rönigl prcuß Land und Stadtgericht
Schwarz

Obsirerpachrung Die diesjährige Obstnutzung in
den zum Nitiergute Neukirchen gehörigen Holzungen soll
binnen hier und den 8ten Juuius d I aus freyer Hand
verpachtet werden Pachtlustige können sich daher täglich
bis zum 8ten JuninS auf dasigem Nittergute melden

Neukirchen den 2 Junius 1818
Hin Haus nahe an der Klausstraße nicht weit vom

Thore mit 4 Stuben 4 Kammern 4 Küchen Hch
räum und einem Keller steht sogleich aus freyer Hand zu

erkaufen Nähere Nachricht darüber ist in der Buchdruk
kerey des Waisenhauses zu erfahren
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Da der auf den Zsten Kuz anberaumt gewesene Ter

min zum Verkauf der diesjährigen Grajenutzung in den
Pulverweiden wegen eingetretenen großen Wassers nicht
abgehalten werden können so ist nunmehr anderweit

der ic te Jmiius d I
Nachniittags um 2 Uhr zum Termin Magistratswegen
anberaumt, und können sich die Kauflustigen an Ort und
Stelle daselbst einfinden

Halle den zo May 1818
r Magistrat Mellin

Acker uns Hauses VerLauf
5 zz Acker im Stadtfelde sind halbhufemveife oder

auch in einzelnen Stücken aus freyer Hand zu verkaufen
Ein Haus auf dem Steinwege mir z Stuben

Kammern Küche Keller und übrigen Zubehör ist Ver
änderungswegen sofort aus freyer Hand zu verkaufen

Ein Haus desgleichen auf dem Steinwege mit
z Stuben ebei so viel Kammern Küche Keller und
Hofraum soll sogleich zu billigen Preis verkauft werden

Ein schönes Haus auf dem Sandbei ge mit z Stu
ben 4 Kammern Küche schön Trocknen Keller Stal
lung und E/nfahrt c ist Veranverungswegen sofort aus
freyer Hand zu verkaufen

Ein großes massives Haus nicht fern vom Markte
Mit 7 bis 8 Stuben Kammern Küchen Keller Stal
King und großen Hof mit Einfahrt ist aus freyer Hand
zu verkaufen

looo Thlr 700 Thlr zzo Thlr werden auf
Häuser in hiesiger Stadt welche nach einer sachverständi
gen Taxe doppelten Werth haben zur erstet Hypothek an
zuleihen gesucht Nähere Auskunst giebt das Commisstons
Bureau im ehemaligen Bourdeauschen Hause groß
Ulrichsstraße Nr 76 von

Johann August Oonath
Wegen eingetretener Hindernisse wiro die Garremnusti

bey mir nicht des Mittwochs sondern Sonnabends Nach

mittag seyn T h u si u s iil Dölcm
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Den geehrren Mitgliedern der Glauchaischen Leichen

lassen habe ich im Auftrage meiner Herren Mitvorsteher
und der Herren Repräsentanten folgendes bekannt zu
machen

Da der Zustand beyder Kassen sich wieder in den Zäh
ren 1816 und 1817 so merklich verbessert daß ein größerer
Bestand als früyer verblieven ist so wünschte man
einem jeden Mitgliede dieser beyden Kassen durch dessen
Verwendung einen Vortheil zu gewähren Wenn nun aber
freylich bey der großen Anzahl dieser Vortheil nur geringe
seyn kann so gingen doch die meisten Stimmen dahin
sogleich so viel zu thun als der Zustand der Kassen erlaubet

Es ist demnach beschlossen worden daß künftig vom
s6sten May d I an gerechnet für jeden Sterbefall statt
8o 82 Thaler und statt zo zi Thaler bezahlt werde
sollen ohne die bisherigen Benträge zu erhöhen jedoch
mit dem ausdrücklichen Vorbehalt daß wenn wider Ver
muthen sich die jetzigen günstigen Umstände ändern sollten

es den Vorstehern und Repräsentanten freu stehet die
ältere Ordnung nach welcher die eine Kasse 80 die andere
aber zo Thlr bezahlt wieder einzuführen

Halle den 26 May 1818
D R öhler

Es wird ein junger Mensch von guter Erziehung und
mit den nöthigsten Schulkenntnissen versehe zur Erler
nung der Buchdruckerkunst als Setzer gesucht Nähere
Auskunft giebt in der Barfüßerstraße Nr 91

Leopolv Bäntsch
Halle den 21 May 1818

500 Thlr in Golde liegen gegen pupillarische Sicher
heit zum Ausleihen sogleich bereit und sind da sie einer
milden Stiftung gehören bey richtiger Zinszahlung der
Kündigung nicht leicht unterworfen Nähere Auskunft
darüber ertheilet

der Ockonomie Znspector des hiesigen Waisenhauses

Airchner
Halle den 12 May 1818
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Magazin
für Aeltern und Schullehrer
die Kindern gern etwas Angenehmes und Lehrreiches

erzählen wollen

Herausgegeben
von

Dr I P Pöhlmann
Erlangen 1818 bey I I Palm und Enke

Preis 1 Thlr
Auch unter dem Titel Der Erzähler in den lan
gen Winterabenden Ein angenehmes und
lehrreiches Unterhaltungsbuch für die Ju
gend

Mit sorgfältiger Umsicht hat der Herr Verfasser aus
vielen Schriften die man eben nicht alle der Zugend unbe
denklich in die Hände geben kann die in diesem Erzählte
enthaltenen Aufsätze zusammengetragen und so eine Samm

lung veranstaltet weiche von heranreiftnden Kindern mit
dem höchsten Vergnügen und gewiß nicht ohne Gewinn für
Verstand und Herz gelesen werden wird

Zu haben in allen Buchhandlungen
Der Bedarf an Brennholz in den Frankischen Stif

tungen soll für den nächsten Winter dem Mindestfordernden
überlassen werden Die Bedingungen sind täglich von 8
bis 12 Uhr in der Hauprexpedition der gedachten Stiftun
gen einzusehen Der Licitationslermin ist auf den lolen
Junius Vormittags um 11 Uhr anberaumt worden

Halle den zo May 1818
In Auftrag Ses Direcrorii Ver Fränkischen Stif

tungen
Der Oekonomie Inspektor Rir chner

1100 Thlr Preuß Cour liegen geaen hypothekarische
Sicherheil zum Ausleihen bereit Nähere Nachricht darüber
ist in der Buchdruckern des Waisenhauses zu erfragen
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Behufs unserer Erbschaft Regulirung werden alle

diejenigen welche an uns Unterzeichnete Forderungen zu
haben vermeinen aufgefordert sich bis zum letzten d M
zn meiden so wie wir auch alle diejenigen welche noch an
uns Zahlungen zu leisten haben auffordern bis zum letz
ten d M diese Zahlungen zu berichtigen weil wir uns
sonst genöthigt sehen gegen diejenigen welche dann noch
nicht ihre Zahlungen geleistet haben klagbar zu werden

Halle den 2 JuniuS 1818
Die Erben des verstorbenen immermeistcrs

DierIein
Eine Ausgeberin von gesetzten Jahren mit gnten

Zeugnissen versehen welche in der Landwirchfthaft gut er
fahren ist und zu Iohamüs dieses Jahres antreten kann
wird auf ein Gut in der Grafschaft Manefeld gesucht
Das Nähere darüber bey dem

Oekonom Richter in Halle
Sollte ein unger Mensch von gmei Erziehung und

etwas Schulkemunisscn Lust haben die Buchbinderprofes
sion zu erlernen derselbe kann unter billigen Bedingungen
sogleich sein Unterkommen finden Das Nähere ist beym
Buchbinder in Nr 8 in der großen Ulrichsstraße zu erfahren

Englische und andere Velin Zeichenpapicre von bej e,
Güte desgleichen englische Velin Briefpapiere und feine
Visitenkarten hat erhaltn

Vie Gcibelsche Nun st Handlung
Bey Unterzeichneten ist von jetzt an guter Bieressiz

im Ganzen und einzeln um billigsten Preis zu haben
o y Aug I scl ne

wohnhaft auf dem Neumarkte in der Fleischergasse

in Nr 1170
Ich mache ergebeust bekannt daß ich gutes geräu

chertes Fleisch Schinken und Wurst einzeln und im Gan
zen das Pfund zu fünf Groschen verkaufe

Fleischermeister R 0 ber vor dem Galgthore

Hierzu eine Beylage Bekanntmachungen
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